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Mit dem Angebot vorzulegende Unterlagen, die von dem Auftraggeber für die Wertung 
des Angebotes verlangt werden: 
 
 

Kennzeichnungsdeckblatt 
 

Zeitplan für das Projekt 

         

Das Projekt steht unter einem hohen Zeitdruck. Es soll im Oktober 2026 anlässlich des 
Jubiläums „80 Jahre Landtag Nordrhein-Westfalen” vom Präsidenten des Landtags 
der Öffentlichkeit präsentiert werden.   
Beide digitalen Gedenkformate sollen daher spätestens bis Freitag, 25. September 
2026, vom Landtag abgenommen und vollfunktionstüchtig implementiert sein. 
Wird diese Frist durch den Auftragnehmer schuldhaft überschritten, ist für jeden 
Werktag der Verspätung eine Vertragsstrafe in Höhe von 0,2 % der an den 
Auftragnehmer zu zahlenden Vergütung (ohne Umsatzsteuer) zu zahlen. Die 
Vertragsstrafe ist jedoch auf maximal 5 % der an den Auftragnehmer zu zahlenden 
Vergütung (ohne Umsatzsteuer) begrenzt. Ist die verwirkte Vertragsstrafe für einen 
Verstoß unverhältnismäßig hoch, so ist sie vom Auftraggeber auf einen 
angemessenen Betrag herabzusetzen. Im Übrigen gelten die §§ 339 ff. BGB. 
Die Bieterinnen/Bieter werden aufgefordert, ausgehend vom Tag des 
Vertragsabschlusses einen Zeitplan für die Umsetzung des Projekts vorzulegen. Es 
sollen keine Datumsangaben gemacht werden. Vielmehr sollen die unten genannten 
Projektphasen in Zeiträumen angegeben werden (in Tagen und Wochen).  
Der Zeitplan soll folgende Projektphasen beinhalten 
 
1) Auftaktgespräch zwischen dem Auftraggeber und der Auftragnehmerin/dem 

Auftragnehmer im Landtag Nordrhein-Westfalen 
2) Übergabe der Inhalte durch den Auftraggeber über eine von der 

Auftragnehmerin/dem Auftragnehmer zur Verfügung gestellten Cloudlösung.  
3) Absprache der Entwürfe für 
 

• die Startseite  

• die Einstiegsseite 

• eine exemplarische Übersichtsseite zu den Einzelpersonen 

• eine exemplarische Lebensgeschichte in Kurzform  

• eine exemplarische ausführliche Lebensgeschichte/Lebenslauf  

• weitere Dokumente (z. B. Haftbefehl) 

• ein Glossar 

• eine Kontaktseite 

• ein Quellenverzeichnis insgesamt  
 

4) max. drei Korrekturrunden für jeden der oben genannten Entwürfe mit dem 
Auftraggeber während des Arbeitsprozesses 

5) Abnahme der auf Arbeitsebene abgestimmten Entwürfe durch die Hausspitze des 
Auftraggebers 

6) Abnahme der überführten Biografien  
7) Implementierung des digitalen Gedenkbuchs im Landtag  
8) Abschluss des Projekts 
 


